
STADT BIELEFELD
- Kulturausschuss -

Sitzung
Nr. KA/018/2012

Niederschrift
über die Sitzung des Kulturausschusses

am 15.02.2012

Tagungsort: Filmhaus Bielefeld e.V., August-Bebel-Straße 94, 33602
Bielefeld

Beginn: 17:00 Uhr
Ende: 18:15 Uhr

Anwesend:
CDU
Herr Hoffmann
Herr Kleinkes
Frau Niederfranke
Frau Osthus
Herr Prof. Dr. von der Heyden

SPD
Frau Biermann
Herr Rodermund
Frau Schneider
Frau Selle

Bündnis 90/Die Grünen
Herr Geil
Frau Keppler

BfB
Frau Becker

FDP
Frau Burkert

Die Linke
Herr Straetmanns

Beratende Mitglieder
Frau Wiedemann

Von der Verwaltung
Herr Beigeordneter Dr. Witthaus - Dez. 2 Frau Fortmeier - Dez. 2
Frau Kronsbein – Dez. 2 Frau Brand - 410
Herr Pilzer - 420 Herr Backes - 410.1 - Schriftführer

Entschuldigt fehlen
Herr Heuer Herr Kranzmann
Herr Bauer
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Öffentliche Sitzung:

Vor Eintritt in die Tagesordnung

Die Ausschussvorsitzende, Frau Biermann, eröffnet die Sitzung und stellt
die Beschlussfähigkeit des Kulturausschusses sowie die
ordnungsge-mäße Einladung, die mit Schreiben vom 07.Februar 2012
fristgerecht zugegangen ist, fest.

Zu Punkt 1 Vorstellung "Filmhaus Bielefeld e.V."

Der Vorstand des Filmhaus Bielefeld e. V., Herr Herzog, Herr Erber und
Herr Kopp, begrüßt den Kulturausschuss und stellt kurz die Arbeit des
Vereins vor.

Der Verein zur Förderung der Film- und Medienkultur in
Ostwestfalen-Lippe wurde 1982 von unabhängigen Film- und
Videomachern der Region gegründet. Zurzeit nutzen etwa 200 Mitglieder
die Geräte und Einrichtungen des Filmhauses zur Produktion und
profitieren von der Zusammenarbeit innerhalb der Vereinsstruktur, die
abseits der großen Filmmetropolen eine große Hilfe darstellt.

Seit 1985 verfügt das Filmhaus über ein eigenes Kino an der
August-Bebel-Straße, das auch für Präsentationen der in Bielefeld
ansässigen Filmschaffenden zur Verfügung steht. Die für ihr Programm
mehrfach prämierten Kinos „Lichtwerk im Ravensberger Park“ und
„Kamera Filmkunsttheater“ werden ebenfalls vom Verein betrieben. Das
Filmhaus Bielefeld ist Mitglied im Netzwerk Filmkultur NRW und in der
Landesarbeitsgemeinschaft lokale Medienarbeit NRW. Durch finanzielle
Zuwendungen des Landes NRW und der Stadt Bielefeld können die
Gerätschaften laufend auf einem modernen Niveau gehalten werden.

Zu den weiteren Schwerpunkten des Vereins zählen die Ausrichtung von
Festivals und Film- und Videowettbewerben, die Vermittlung
medienpädagogischer Ansätze und Hilfestellungen bei der Rekrutierung
von Filmteams.

Im Anschluss an den nichtöffentlichen Teil der Sitzung präsentiert der
Verein einen kurzen Querschnitt seiner Produktionen.

Frau Biermann würdigt im Namen des Kulturausschusses die wertvolle
Arbeit des Filmhaus e. V. und bedankt sich für die beeindruckende
Präsentation.

* Kulturausschuss - 15.02.2012 - öffentlich - TOP 1 - *

http://www.filmhaus-bielefeld.de/lichtwerk-kino/
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Zu Punkt 2 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die
17. Sitzung des Kulturausschusses am 18.01.2012

Beschluss:

Der öffentliche Teil der Niederschrift über die 17. Sitzung des
Kulturausschusses am 18.01.2012 wird nach Form und Inhalt
genehmigt.

- einstimmig bei einigen Enthaltungen beschlossen –

* Kulturausschuss - 15.02.2012 - öffentlich - TOP 2 - *

Zu Punkt 3 Mitteilungen

Zu Punkt 3.1 Weiterentwicklung der Kulturstadt Bielefeld

Herr Dr. Witthaus berichtet von der zweiten Sitzung des Projektteams zur
Kulturentwicklungsplanung. Das Team hat sich bisher auf folgende
sieben Teilprojekte verständigt:

TP 1: Kulturstadt Bielefeld
TP 2: Kulturelle Bildung
TP 3: Kulturförderung
TP 4: Stadtentwicklung und Kultur
TP 5: Sozialer Wandel und Kultur
TP 6: Kreativ- und Kulturwirtschaft
TP 7: Kulturwissenschaft

Bis zur Sommerpause wird sich das Projektteam mindestens einmal
monatlich treffen. Am 30. März 2012 wird sich das Projektteam
voraussichtlich im Zeitrahmen von 13.00 – 15.00 Uhr der politischen
Arbeitsgruppe zur Kulturentwicklungsplanung vorstellen und das
bisherige Konzept erörtern. Hierzu ergeht an die Mitglieder der AG noch
eine gesonderte Einladung.

* Kulturausschuss - 15.02.2012 - öffentlich - TOP 3.1 - *

Zu Punkt 3.2 Tagung zur Neugestaltung des Historischen Museums

Herr Dr. Witthaus weist nochmals auf die zweitätige Fachtagung zur
Neugestaltung des Historischen Museums am 17. und 18. Februar 2012
hin und wirbt um eine rege Teilnahme mit anregenden Diskussionen.

* Kulturausschuss - 15.02.2012 - öffentlich - TOP 3.2 - *

Zu Punkt 4 Anfragen

Frau Osthus bittet die Verwaltung, in einer der nächsten
Kulturausschusssitzungen zu folgenden Sachthemen zu berichten:

1. Wie sind die Kulturinstitutionen in Bielefeld ausgeschildert? Gibt
es Wegweiser oder sonstige Beschilderungen?
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2. Nach welchen Kriterien archiviert das Stadtarchiv als historisches
Gedächtnis der Stadt? Wie erfolgt die Sicherung des Bestandes?

* Kulturausschuss - 15.02.2012 - öffentlich - TOP 4 - *

Zu Punkt 5 Anträge

Es liegen keine Anträge vor.

* Kulturausschuss - 15.02.2012 - öffentlich - TOP 5 - *

Zu Punkt 6 PLAKARTIVE Bielefeld 2012

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 3595/2009-2014

Herr Dr. Witthaus nimmt Bezug auf einen am 15. Februar 2012 im
Westfalenblatt erschienenen Artikel, in dem Frau Becker ihr
Unverständnis darüber äußert, dass der Kulturausschuss die Vorlage nur
zur Kenntnisnahme erhalte. Herr Dr. Witthaus erklärt dazu, nach der
Hauptsatzung der Stadt Bielefeld liege die Zuständigkeit für Kunst im
öffentlichen Raum bei der jeweiligen Bezirksvertretung, in diesem Fall bei
der Bezirksvertretung Mitte. Dort sei die Zustimmung zu dem Projekt der
Fachhochschule Bielefeld – Fachbereich Gestaltung bereits einstimmig
erfolgt. Ein Teil der Finanzierung erfolge aus der Projektförderung des
Kulturamtes, die ein laufendes Geschäft der Verwaltung darstelle. Eine
Beschlussfassung sei somit zwar nicht erforderlich, dennoch wünsche er
sich eine Durchführung des Projektes in enger Abstimmung mit dem
Kulturausschuss.

Frau Burkert begrüßt die Initiative und bekräftigt, dass die Nachhaltigkeit
des Projektes, etwa in Form einer Biennale, wünschenswert wäre.

Herr Geil würdigt die „Plakartive“ als gelungenen Beitrag zur
Stadtentwicklung in einem vernachlässigten Bereich.

Herr Kleinkes hebt die Aktion als Alleinstellungsmerkmal für die Stadt
hervor und regt an, die BGW um Unterstützung zu bitten. Herr Dr.
Witthaus nimmt die Anregung dankend auf.

Frau Selle lobt die Idee des Ausstellungskataloges. Dies sei schon ein
erster Schritt, das Projekt nachhaltig anzulegen.

Herr Prof. von der Heyden bewertet die Zusammenarbeit von
Stadtverwaltung und Fachhochschule als überaus positiv.

Frau Biermann ergänzt, dass die Ausweisung legaler Graffiti-Flächen das
positive Gesamtkonzept noch abrunde.

Auf Anfrage von Frau Becker bestätigt Herr Dr. Witthaus, dass die
Kosten für die Stadt gedeckelt seien.

Der Kulturausschuss nimmt die Vorlage zustimmend zur Kenntnis.
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* Kulturausschuss - 15.02.2012 - öffentlich - TOP 6 - *

Zu Punkt 7 Vorgezogene Entscheidung zu Ermächtigungsübertragungen
2011

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 3637/2009-2014

Herr Dr. Witthaus erläutert die Vorlage und betont, dass die Finanzmittel
aufgrund älterer Beschlüsse bereits im Jahr 2011 bereitgestellt wurden
und nun lediglich ins Haushaltsjahr 2012 übertragen werden müssen. Auf
Anfrage von Frau Osthus bestätigt er, dass der Beschluss vorbehaltlich
der Zustimmung durch die Bezirksregierung erfolgt.

Auf Anfrage von Herrn Straetmanns erklärt Herr Dr. Witthaus, dass die
Stadt Bielefeld bei einer ablehnenden Beschlussfassung vertragsbrüchig
würde.

Beschluss:

Der Kulturausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt zu beschließen:

Im Vorgriff auf die im Rahmen des Rechnungsabschlusses 2011
vom Rat noch zu prüfenden Ermächtigungsübertragungen wird den
in der Anlage aufgeführten Übertragungen mit einem
Gesamtvolumen von 1.989.466 € betreffend den Umzug der
Stadtbibliothek sowie des Stadtarchivs und der
Landesgeschichtlichen Bibliothek in das „Amerikahaus“, Neumarkt
1, zugestimmt.

- einstimmig beschlossen -

* Kulturausschuss - 15.02.2012 - öffentlich - TOP 7 - *

__________________________   _______________________________
     Biermann (Vorsitzende) Backes (Schriftführer)


